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Die Patin verspricht, mit für die christliche Erziehung des Kindes zu sorgen. Wenige 
Wochen später habe ich ihren Kirchenaustritt auf dem Schreibtisch. Das werde ich in 
Zukunft noch öfter erleben, das nennt man den Pull-Effekt. Man lügt Gott ins Gesicht 
und denkt sich nichts weiter dabei. Das eingesparte Geld rechtfertigt alles.

„Ich glaube an mich“. Das sagen viele, wenn sie nach dem Glauben gefragt werden. 
Sie sagen nicht Gott oder Liebe oder was sonst. Sie glauben an sich, sagen sie. Es gibt 
also viel Glauben jenseits der Kirche. Die alte Dame Kirche hat es schwer. Die Zahl der 
Mitglieder sinkt. Ich glaube an mich, sagen viele. Ich brauche keine Institution. Ich will 
selbst denken, sagen Menschen. Ich kümmere mich um mich.

Ich achte das - und denke trotzdem anders. Es ist mir zu wenig, an mich selbst zu glau-
ben. Ich weiß einfach zu wenig. Mir genügt es nicht, nur an mich zu glauben. Da geht mir 
schnell die Luft aus. Einmal läuft es nicht nach Plan - schon werde ich unsicher. Mir bläst 
der Wind ins Gesicht - schon habe ich Angst umzufallen. Ich werde krank und gerate 
aus meiner Bahn. Und weg ist der Glaube an mich. Dann merke ich: ich bin gar nicht so 
stark. Da muss noch mehr sein als nur ich selbst.

Dann ist sie da, die alte Dame Kirche. Mit allem, was sie zu bieten hat. Eine lange Ge-
schichte, wichtige Menschen, herrliche Gebäude. Da ist etwas dran. Das gibt es seit 
2.000 Jahren. Vieles war nicht in Ordnung. Manches falsch. Irrungen und Sünde. Das tut 
mir weh. Das will ich nicht weg reden. Aber sie ist noch da, die alte Dame. Hat offene 
Arme. Nimmt mich auf mit meinen Zweifeln.
Ist nicht schlimm, sagt sie, wenn du zweifelst. Macht nichts, sagt sie, wenn du nicht 
mehr nur an dich glauben kannst. Es gibt noch mehr Glaube. Hier ist er, sagt die alte 
Dame, bei mir!
Die Kirche hat noch Glauben, wenn die Welt 
(ver-)zweifelt. Komm her, werktags oder sonn-
tags. Und wenn Ihnen etwas an Ihrem Kind 
oder Enkelkind liegt – lassen Sie es taufen. Hier 
werden alte Geschichten erzählt, die ewig jung 
und wahr sind.
 

Es grüßt Sie Ihr Pastor
Andreas Neumann

Wir taufen ein Kind...
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Hohnhorst, am frühen Morgen des 16. Feb. 
Schneegriesel mit Tauwetter. Die Spuren 
zeigen, dass ein Fahrzeug aus Richtung 
Wohlenrode kommend in einem Bogen 
dem Tor sehr nahe kam. Ob es auswei-
chen musste, weil ein anderes Fahrzeug zu 
schnell um die Kurve kam ist nur Vermu-
tung..

Offensichtlich war das ausweichende Fahr-
zeug groß und grün, denn der Pfeiler zeigt 
Abplatzungen und Farbspuren im oberen 
Bereich. Das untere Scharnier wurde aus 
der Verankerung gerissen, der Torflügel 
beschädigt.

Wir haben Anzeige erstattet und den 
Fall unserer Versicherung gemeldet. Die 
sträubt sich natürlich erstmal, denn eigent-
lich müsste das die Haftpflichtversicherung 
des Fahrzeughalters übernehmen. Leider 
hat sich kein Verursacher gemeldet.

Mit der Ehrlichkeit ist es nicht weit her - und 
wir haben den Schaden, den Ärger und die 
Rennerei. 
   Erbärmlich und traurig!!

Unfallflucht 16.02.2026
Der liebe Gott sieht alles - nur leider macht er keine Zeugenaussage
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Der will einen Patenschein,
leider muss geschwind es sein.
Haben Sie die Lieder schon?,
etwas brummig ist der Ton.

Sie bleibt freundlich und hört zu,
hat nur selten ihre Ruh.
Hier 'ne Mail und x Kopien –
gibt es Lohn für diese Mühen?

Und dann der Gemeindebrief!
Gott sei Dank läuft jetzt nichts schief.
Wieder ist ein Sieg errungen:
Hab schon die Abkündigungen.

Am 1. April 2026 hatte unsere Gemein-
desekretärin Anne Tostmann ihr 10-jäh-
riges Dienstjubiläum. Dass diese Aufga-
be nicht immer ein Aprilscherz ist, hat 
sie sicher schnell herausgefunden.
Humorvoll ist das Gedicht von Hansfried 
Zumkehr - dabei trifft es die Realität ge-
nau!

Die Gemeindesekretärin

Pfarrer gehen, Pfarrer kommen
für die Schäfchen, für die Frommen,
nur die Sekretärin bleibt
und für uns Geschichte schreibt.

Öffnet Türen, zählt die Summen,
selten graden, meistens krummen.
Kinder, Mütter, Telefon,
alles mit ’nem netten Ton.

So geht es fast pausenlos,
immer ist hier etwas los,
selten herrscht im Pfarramt Stille.
Das ist wohl nicht Gottes Wille.

Heute spinnt er, ach herrje!,
nicht der Pfarrer, der PC.
Dann muss sie noch etwas buchen
und die Ausflugsliste suchen.

Nie ist hier die Arbeit aus,
wenn sie endlich fährt nach Haus.
Ja, es geht sehr häufig rund,
selten nur wird’s ihr zu bunt.

Der will dies und jene das,
öfters macht es sogar Spaß.
Es gibt sehr viel nette Leute,
gestern, morgen und auch heute.

10 Jähriges  Dienstjubiläum Anne Tostmann
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3-händig Klavier, 5 Gitarren und eine Playmobil-Geschichte... 
das war unser zweiter Kindergottesdienst!

Beim nächsten mal haben wir etwas ganz Besonderes - eine 
Echte Taufe mitten unter Euch Kindern  - NICHT VERPASSEN!

Der nächste Kindergottesdienst ist am
20. Juni 2026 um 16:00 Uhr

Kontakt: Tatjana Severloh Tel.: 0160/7230366

Kindergottesdienst
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Die Zukunft unserer Gemeinden steht auf dem Spiel, der Ge-
meindebrief droht vereinheitlicht zu werden, der Holzwurm 
nagte, die Turmverschalung muss neu und die Mahonie ver-
schnitten werden ... wir haben schon Sorgen! ;-)

Um so wichtiger ist es, auch mal über den Tel-
lerrand zu schauen, eine andere Perspektive 
zu gewinnen, die Welt mit den Augen anderer 
sehen!
Dazu dient der Weltgebetstag der Frauen, 
der uns in diesem Jahr nach Nigeria führte. 
Wie klein und oft auch kleinkariert ist unsere 
Welt?! Welche Lasten tragen die Menschen in 
dem fernen afrikanischen Land?!

Dank unserem Team um Marianne Philipp und Felicia Knoop 
konnten wir Eindrücke gewinnen, Zuversicht in Gott, Sorgen 
aber auch kulinarische Eindrücke teilen.Sogar einen Gast aus 
Madagaskar konnten wir begrüßen.

Weltgebetstag der Frauen 2026 - Nigeria
Kommt! Bringt Eure Last.
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Viele Hände sind der Arbeit schnelles Ende! In weniger als 2 Stunden war selbst das 
Laub aus des Mieters Garten verschwunden. Schön, dass auch unserer Konfirmanden 
und Vorkonfirmanden sich rege beteiligten!

In Hohnhorst bahnte sich da schon die 
Einrüstung der Kirche an. Aber nächs-
tes Jahr kommt auch der Gartentag 
nach Hohnhorst - Versprochen!

Gartentag Eldingen 2026
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Lange genug haben sich die Larven des Nagekäfers 
durch das Gebälk und das Inventar unserer Hohn-
horster Kirche gefressen. Neu ist das Thema wahrlich 
nicht. Seit mehreren Jahrzehnten geht, nein, GING 
das nun schon so...

Es war ein langer Kampf, bis wir im August letzten 
Jahres endlich grünes Licht zur Begasung, und damit 
der umfassenden und gründlichen Bekämpfung des 
Holzwurms erhalten haben - sowohl von finanzieller 
Seite als auch seitens des ABK, dem kirchlichen Amt 
für Bau und Kunstpflege.

Ich will mich gar nicht mehr aufregen über den Un-
sinn, das Amtsgehabe, die Arroganz und Inkompe-
tenz, die man erleben musste. Viel angenehmer war 
es, mit den beteiligten Fachfirmen zusammenzuar-
beiten. Wir haben Fa. Groli aus Dresden beauftragt. Vorbesprechung hier vor Ort mit 
Gerüstbauer Niewerth und Groli, Einbeziehung des Fledermausexperten aus Celle, 
Unterstützung durch Bürgerverein und Freiwilliger Feuerwehr.... das klappte alles rei-
bungslos!
3 Tage wurde die Kirche begast und pünktlich zu Ostern ist die Hohnhorster Kirche auf-
erstanden aus dem Staub der Holzwürmer - die sind wir jetzt erstmal los.

   Wie geht es jetzt weiter? Geht es überhaupt weiter??

Bärbel und Heiko Ehlers haben sich bereit erklärt, das Küsteramt wieder zu über-
nehmen. Damit ist ein weiterer Gottesdienstbetrieb in Hohnhorst sichergestellt. 
Auch Sommer- und Winterkirche können wir nun weiterhin in Hohnhorst feiern!

Präsenz zeigen. Das wird in in der Zukunft für unsere Gemeinde noch sehr wichtig wer-
den! Feiern Sie mit uns in Hohnhorst und in Eldingen Gottesdienste!
 Jeder Gottesdienst ist ein Triumph über die Kürzungspläne der Verwaltung.
Triumphieren Sie mit uns - nicht nur über den Holzwurm!  Christoph Schwiercz

Begasung Hohnhorst
Wir sind den Holzwurm endlich los!
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Ostern 2026 in Bildern

Gründonnerstag: Taizé Gottesdienst mit Agapemahl - Danke dem Team um Elke Meier Knoop

Karfreitag: Abendmahl-Gottesdienst mit eingeklapptem schmucklosen Altar

Ostersonntag: Frühgottesdienst

Ostersonntag: Festgottesdienst das geschmückte Kreuz

Ostermontag: Festgottesdienst in Hohnhorst Schlüsselübergabe
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Die Zeiten mit über 20 Konfirmanden pro Jahrgang sind vorbei - aber Quantität und 
Qualität sollte man nicht verwechseln!

Marthe, Hinnrich und Titus haben bei dem von ihnen 
mitgestalteten Vorstellungsgottesdienst am 01. März 
2026 überzeugt und sich auch schon fleißig in die Ge-
meinde eingebracht, zum Beispiel beim Gartentag.

                     Herzlichen Dank an Familie Severloh für die
                                             Ausschmückung der Kirche!

Wir freuen uns, dass unsere Konfirmanden ihren Glauben be-
stätigt haben und wir sie in unserer Gemeinde und Gemein-
schaft aufnehmen konnten!     Herzlichen Glückwunsch!

Konfirmation 2026
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Im kirchlichen Kalender sind die Wochen nach Ostern von österlicher Freude geprägt 
und gipfeln im Pfingstfest. Die Sonntage nach Ostern tragen lateinische Namen.

Der 3. Sonntag nach Ostern heußt „Jubilate“. Passender Weise haben wir an diesem 
Sonntag Konfirmation gefeiert.

Den 4. Sonntag nach Ostern nennt man „Kantate“ - zu deutsch „Singt“! Den Wortstamm 
finden Sie auch im Wort Kanon.

Und genau das haben wir dann auch gemacht - Gesungen! Und zwar mehr als einen 
Kanon.

Zusammen mit unserem Vokalkreis unter der Leitung von Annegret Feike feierten wir 
einen beschwingten Gottesdienst mit kräftigem Gesang von Vokalkreis und Gemeinde.

Wenn Sie gerne mitsingen möchten: Der Vokalkreis probt jeden Mittwoch um 20:00 Uhr 
im SÖZ

Kontakt: Annegret Feike
(tel.: 05148 / 1499)

Kantate

14 Friedhof Eldingen



Auf dem Friedhof wurde das „Kirchenschiff“ fertiggestellt, eine symbolische Einfassung 
durch ein Pflasterband.

Ein direkter Vergleich mit einer alten Auf-
nahme macht den Unterschied deutlich.

Herzlichen Dank an Firma Kellner und 
an unsere Friedhofsteams - Planung und 
Pflege!

Neues vom Friedhof

 Foto: Klaus Merz
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Paramente (von lat. parare „bereiten“) sind künstlerisch gestaltete Textilien, die im 
christlichen Gottesdienst und zur Ausstattung von Kirchenräumen verwendet werden. 
Gemeint sind die Behänge vor dem Altar und in Eldingen auch vor der Kanzel. Sie haben 
unterschiedliche liturgische Farben, die nach Anlass im Kirchenjahr wechseln. 

In Hohnhorst wurden die Paramente bislang immer gefaltet in einer Truhe aufbewahrt, 
besser jedoch sie hängen luftig, um Stockungen zu vermeiden. Eine passende Staubab-
deckung ist noch in Arbeit.
Übrigens: Als in Hohnhorst um 1900 die Kanzel noch im Altar war, gab es auch an dieser 
Kanzel Behänge - auf dem rechten Bild im Vordergrund zu sehen. Wir werden sie am 
13.09.2026 zum diesjährigen Tag des offenen Denkmals ausstellen - besuchen Sie uns!

Am 20.04.2026 konnten wir einen Storch beobachten, 
der sich auf unserem Kirchendach in Eldingen niederge-
lassen hatte. Ob er auf Suche nach einem neuen Revier 
war, oder zu einem Nest der Umgebung gehörte, hat er 
uns leider nicht verraten.

Meldungen am Rande
Von Adebar und Paramenten
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Dorfflohmärkte werden immer beliebter, dieses Jahr ist auch Hohnhorst mit dabei!

Dorfflohmarkt Hohnhorst - organisiert vom Bürgerverein Hohnhorst

31.05.2026  11:00 - 16:00 Uhr   Hohnhorst Bolzplatz

Dorfflohmarkt Eldingen - organisiert vom Bürgerverein Eldingen

30.08.2026  10:00 - 15:00 Uhr   Eldingen Ort

Wir sortieren gerade das Inventar im Pfarrhaus. Auch in der ehemaligen Pfarrwohnung 
hat sich noch das eine oder andere angefunden, was vielleicht bald einen neuen Besit-
zer hat.
Wir beteiligen uns daher am Dorfflohmarkt Eldingen.
Die Kirche in Eldingen ist an diesem Tag geöffnet und kann besichtigt werden.

Dorfflohmärkte

Wir suchen Mieter für unsere ehemalige Pfarrwohnung!
Grundfläche:	200m²		 Kaltmiete:	750,- EUR

EG: Wohnküche, Esszimmer mit Wintergarten, Wohnzim-
mer mit funktionierendem historischen Kachelofen und 
Zugang zum Garten,
Gäste-WC,	großes	Treppenhaus,

OG:	 4	 Schlafzimmer,	 großer	 Flur,	 Zugang	 zum	Dachbo-
den,	vollwertiges	Wannen-	und	sep.	Dusch-Bad,

KG:	Teilunterkellert	mit	2	Kellerräumen,
Zentrale Gasheizung,

Außenanlage:	Eingezäunter	Garten	mit	Außenwasserhahn	und	Terrasse,
2	PKW-Stellplätze	am	Haus.

Die	Wohnung	hat	separate	Zähler	für	Strom,	Gas	und	Wasser	und	ist	vollständig	von	
den	Gemeinderäumen	getrennt	(sep.	Eingang).
Zentrale,	aber	dennoch	ruhige	Lage	in	Ortsmitte,	historische	Bausubstanz	mit	viel	Flair	
und	Ausblick	auf	die	Kirche.

      Gerne Familie mit Kindern!

zu vermieten - unsere Pfarrwohnung
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...von bunten Blumen und anderen bunten Vögeln ;-)

Schnappschüsse...

...und im Alltagskostüm auf seinem Lieblings-
platz

Pastor Neumann im bunten Hemde beim 
Weltgebetstag....

...scheinbar hat er mehr als nur EIN buntes 
Hemd...

na klar:
...meistens im Talar!

...ein Engel ;-) ...auch das ist Gartentag!

...unsere Guitar-Kids ...suchen die dort Ostereier?  :-)

...Dianes Tulpenpracht ...ein buntes Band um die Kirche
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In den letzten Jahren haben wir als Kirchengemeinde auch im Frühjahr  Altkleider ge-
sammlt. Das war in diesem Jahr nicht so. Uns erreichte folgende Mitteilung:

Liebe Kirchengemeinden im Kirchenkreis Celle,
 
viele Jahre haben wir bei Ihnen Textilien und Schuhe gesammelt, um unsere diakonischen 
Hilfsprojekte zu realisieren. Aufgrund einer negativen globalen Entwicklung mussten wir die 
Durchführung kirchlicher Kleidersammlungen vorerst aussetzen.
Wie sich die Marktsituation weiterentwickelt, lässt sich derzeit noch nicht abschließend be-
urteilen. Sobald sich neue Handlungsspielräume ergeben, prüfen wir selbstverständlich, ob 
und in welcher Form wir die Sammlungen wieder aufnehmen können. Sehr gern möchten wir 
gegebenenfalls wieder auf Sie zukommen.
Für alle Gemeindemitglieder, die sich von guterhaltener Kleidung und Schuhen, sowie weiter 
nutzbaren Heimtextilien trennen möchten, stellt die kostengünstige „Kleiderspende im Paket“ 
der Kleiderstiftung eine gute Möglichkeit der sinnvollen Spende dar. Alle Informationen und 
Versandscheine werden auf www.kleiderstiftung.de zur Verfügung gestellt.
Für Ihre langjährige Verbundenheit, Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung danken wir Ihnen 
sehr herzlich. Bei Fragen oder Gesprächsbedarf stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
 
Mit freundlichen Grüßen
Susanne Meier
Sachspendenbetreuung/Donation assistance

Altkleider Spangenberg
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Die Sache mit der Rotbuche…
Den Gemeindebrief habe ich gelesen. Ob wir Erin-
nerungen an die Rotbuche haben stand da geschrie-
ben. Ich musste lächeln.
Ja!
Die Tage vergingen. Gestern, beim ersten Gärtnern 
in der Frühlingssonne, ging es mir erneut durch den 
Kopf.
… Erinnerungen an die Rotbuche…
Wir haben eine Scheibe von der Rotbuche gekauft. 
Mit viel Mühe wurde dort „ Meyer‘s Hof“ eingearbei-
tet. Jahrelang zierte die wunderschöne Buchenschei-
be unsere Hofeinfahrt. Mit verschiedenen Generati-
onen haben wir auf Meyer‘s Hof tolle Jahre erlebt. 
Die Dinge ändern sich, einer zieht weiter, der andere 

kommt wieder zurück. Nach wie vor ist es ein tolles Leben auf dem Hof.
Die Rotbuchenscheibe hat sich auch verändert. Durch die Witterungen ist sie nach vie-
len Jahren zerfallen. Nun überlegen wir, ein neues Meyer‘s Hof Schild aufzustellen. Viel-
leicht eine Scheibe aus Eiche. Das ist bestimmt auch wunderschön. So wie das Leben, 
mit all den Veränderungen, die es mit sich bringt.
Liebe Grüße sendet Mi von „ Meyer‘s Hof“. Mit den besten Gedanken und Inspiratio-
nen beim Gärtnern.

Aus dem Schriftwechsel mit Pastor i.R. W.L. Köppe (redaktionell gekürzt)
Lieber Herr Schwiercz, 
Eine kleine Ergänzung zu meiner Bucheckern Geschichte: Sie entstand, so erinnere ich 
mich, an einem spätsommerlichen Nachmittag unter der Buche. Die Krone dicht, farbig, 
es summte und brummte, ich genoss diesen Moment. ... Manche Erinnerungen bleiben,  
Anderes verschwindet, eine gute Einrichtung unseres großen Gottes. 

Für Ihre Gedanken bedanke ich mich. Und wenn ich in den alten Kirchenbüchern blät-
terte, war mir stets deutlich, dass ich nur Teil der langen Geschichte einer Gemeinde 
war- St. Jürgen im St. Jürgensland bei Bremen. Inzwischen ist diese Gemeinde abgewi-
ckelt und in einer großen Gemeinde aufgegangen, verlor somit ihre Identität. 
So sehe ich auch meine Jahre in dieser Gemeinde Eldingen / Hohnhorst. Sie haben 
recht, noch lebt unsere Kirchengemeinde.

Seien Sie und Ihre Frau herzlich gegrüßt 
 Ihr W.L. Köppe 

Leserbriefe
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Sind wir ehrlich: Hier hat sich die Planung überschnitten - aber sehen wir es  positiv:
Sie müssen sich nicht entscheiden - erleben Sie BEIDE Veranstaltungen!
Erst zum Gitarrenkonzert in die Kirche - dann zum Theater auf den Schulhof!

Zum fünften Mal gastiert das Schlosstheater mit seiner Landpartie in Eldingen.
„Die Hausmeister – Das Chaos hat Hausrecht. Aber wir haben den Generalschlüssel.“
Karten in der Lotto-Annahme Goergens, Mittelstr. 8 in Eldingen. Bei gutem Wetter gibt 
es auch eine Abendkasse!

KG Eldingen-Hohnhorst  Kultureller Freitag                 12. Juni 2026  Bürgerverein Eldingen
16:00 Gitarrenkonzert Marienkirche: Sanel Redzic  20:00 Landpartie Schlosstheater Celle auf dem Schulhof
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Am Samstag, dem 27. Juni 2026 laden wir ein zum Gemeindeausflug in den Harz. 
Nicht mit dem Besen, sondern bequem im Reisebus werden wir Gernrode und Werni-
gerode erkunden.

Wir starten mit dem Reisebus um 9 Uhr aus Hohne. 
Treffpunkt ist 8.45 Uhr hinter der Kirche mit einer klei-
nen Morgenandacht.
Danach führt uns unser Weg nach Gernrode. In dem 
kleinen Ort bei Quedlinburg werden wir die reich aus-
gemalte Stiftskirche St. Cyriakus besichtigen. „Das be-
deutendste Kunstwerk Gernrodes stellt das Heilige 
Grab dar, (...) welches noch vor dem ersten Kreuzzug 
entstanden ist. Es ist nördlich der Alpen die älteste er-
haltene Nachbildung des Grabes Christi in Jerusalem.“

Unser Weg führt uns dann weiter nach Wernigerode, 
wo wir zum Mittagessen einkehren. Anschließend 
können Sie zwischen zwei Stadtführungen wählen: 
Entweder sie entscheiden sich für die bequeme 
Stadtrundfahrt mit der kleinen Schlossbahn (Dauer 
ca. 1 Stunde) oder wer etwas abenteuerlustiger ist 
und gut zu Fuß, wählt die Erlebnistour durch die In-
nenhöfe (Dauer ca. 90 Minuten).
Nach dem Ende der Stadtführungen haben Sie noch 
Zeit selbst auf Erkundungstour zu gehen, oder ein-
fach im Cafe am Markt die traumhaften Torten und 
einen Kaffee im Sonnenschein zu genießen, bevor 
wir uns gegen 17.30 Uhr auf den Rückweg machen. 
Gegen 19 Uhr sind wir zurück in Hohne, mit hoffent-
lich vielen schönen Eindrücken und Erlebnissen im 
Kopf und im Herzen von diesem Tag.

Der Teilnehmerbeitrag für den ganzen Tag beträgt 48,- Eur pro Person. Darin enthalten 
sind die Busfahrt, die Führung in der Stiftskirche und eine der Stadtführungen in Wer-
nigerode. Das Mittagessen oder sonstige Verpflegung müssen selbst gezahlt werden.

Wenn Sie jetzt Lust bekommen haben und gern mitfahren möchten, melden Sie sich 
bitte bis zum 8. Juni im Pfarramt Hohne an – per Telefon, E-Mail oder kommen Sie 
persönlich vorbei.
Bitte geben Sie bei der Anmeldung mit an, an welcher der Stadtführungen sie teilneh-
men möchten. Für jede Tour sind 25 Plätze verfügbar. 
Schnell sein lohnt sich also.

Wann?                Am Samstag, dem 27. Juni 2026

Start?                  8.45/9.00 Uhr in Hohne hinter der Kirche

Wohin?               Nach Gernrode und Wernigerode

Programm?

·     Stiftskirche St. Cyriakus in Gernrode mit Besichtigung des Heiligen Grabes
·     Mittagessen in Wernigerode
·     Stadtführungen in Wernigerode (zwei verschiedene wählbar)
·     Freizeit in Wernigerode

Ende?                  19:00 Uhr Ankunft in Hohne

Kosten?              Teilnehmerbeitrag 48 Euro pro Person

inklusive: Busfahrt, Führung in Gernrode, Stadtführung in Wernigerode,
bitte vorab im Gemeindebüro bezahlen.

 Anmeldung bis zum 08. Juni 26 im Pfarramt Hohne!

Gemeindefahrt
Das Wichtigste in Kürze
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Gemeindefahrt
Das Wichtigste in Kürze
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„Meine Freundinnen. Sie sind wie Heimaten. Bei ihnen bin ich zu Hause.“
Das schreibt die Schriftstellerin Ildiko von Kürthy. Freundinnen sind ein Schatz, sie füh-
ren eine Beziehung, die oft ein Leben lang hält – manchmal länger als eine Paarbezie-
hung. Lange wurden Frauenfreundschaften als Damen-Kränzchen abgewertet, heute 
werden sie nicht selten idealisiert. Dennoch gibt es Qualitäten, die sich oft - nicht im-
mer- in Frauenfreundschaften finden lassen.

Sprichwörtlich durch dick und dünn gehen zwei Frauen der Bibel – Rut und Noomi. Ihre 
Geschichte wird im Buch Rut erzählt, das wie keine andere biblische Erzählung von ei-
ner Frauenfreundschaft berichtet.
Sie ist eine Ausnahme in der Bibel. Es geht um die großen Themen Flucht, Migration, 
Kinderlosigkeit und Witwendasein und das alles in prekären Verhältnissen.
„Wo du hingehst, da will auch ich hingehen, dein Volk ist mein Volk, dein Gott ist mein 
Gott“ so verspricht es Rut ihrer Schwiegermutter Noomi.  Gemeinsam schaffen die bei-
den Frauen einen Neuanfang.

Seid einigen Jahren bereiten Frauen aus 
Eschede und Eldingen gemeinsam diesen 
Gottesdienst vor. In diesem Jahr kommen 
auch Frauen aus Beedenbostel dazu. Ein 
Zeichen dafür, dass sich freundschaftliche 
Bande zwischen unseren Gemeinden gebil-
det haben.

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten.
 
Wer Interesse an der Vorbereitung des 
Frauensonntag-Gottesdienstes hat,
melde sich gern bei:
Astrid Lange
Tel. 05142 – 2424
lange.eschede@t-online.de

So. 30.08.2026     09:00 Eldingen 11:00 Uhr Beedenbostel

Gottesdienst zum Frauensonntag 30.08.2026
09:30 Uhr in Eldingen 11:00 Uhr in Beedenbostel
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Die Planungen laufen längst auf Hochtouren, die Vorfreude wächst mit jedem Tag: Am 5. Septem-
ber 2026 von 14 bis 22 Uhr lädt der Ev.-luth. Kirchenkreis Celle zur Party: Auf dem wunderschönen 
Gelände des Landgestütes wollen wir mit Ihnen das große Kirchenkreisfest feiern!
Nina Hollung vom Orga-Team des Kirchenkreisfestes freut sich dabei vor allem auf die Möglichkeit, 
die Vielzahl der Angebote und Talente im Celler Kirchenkreis zu vereinen und zu zeigen: „Kirche ist 
bunt und vielfältig! Unsere Gäste sollen überall auf dem Gelände die Gelegenheit haben, die vielen 
verschiedenen Einrichtungen und Gemeinden besser kennenzulernen.“ Ob Tombola, Segensdu-
sche, Ponyreiten, Segen im Kanu oder einfach nur ein kühles Getränk mit lieben Menschen – hier 
ist ganz viel möglich.
 
Auch Superintendentin Andrea Burgk-Lempart denkt bereits an den 5. September 2026, wenn ab 
14 Uhr die Tore für alle Besucherinnen und Besucher geöffnet werden: „Es wurde mal wieder Zeit, 
dass wir alle gemeinsam unseren tollen Kirchenkreis und die vielen interessierten und engagierten 
Menschen feiern, die unsere besondere Gemeinschaft erst möglich machen.“
Die Kirchengemeinde aus Lachendorf hat sogar extra ein Gericht für dieses Fest erfunden. „Eine 
Weltneuheit!“, schwärmt der Pastor Burgard aus Lachendorf. Wasser und Limo gibt es kostenlos 
für alle Gäste. Daneben auch Waffeln, Zuckerwatte, Kaffee und Kuchen der LandFrauen, Gegrilltes 
und mehr. Auch ein Cocktailstand wird es geben. Neben dieser breiten Getränke- und Essensaus-
wahl auf dem Gelände, finden sich verschiedene Mitmachstationen. Vom Kinderschminken bis zur 
Hüpfburg, vom Hobby horsing über Kutschen des Landgestüts bestaunen bis zum Bolzen auf dem 
Paradeplatz oder Genießen der Live-Musik von der Picknickwiese aus ist für jeden was dabei. Info-
mieren können sich alle über den Landeplatz in Eschede, das Hochzeitsfestival in der Stadtkirche, 
die Klimainitiative aus Nienhagen, die Kostproben der Spiritualität aus Wienhausen, die Angebote 

des Diakonischen Werkes und der Familienbil-
dungsstätte, den neuen Laden des Kirchenkrei-
ses: den edelkreis und vieles mehr.

Auch auf der Bühne in der großen Reithalle ist 
für Unterhaltung gesorgt. Dort werden unter an-
derem der landesweit bekannte Kirchenmusiker 
Fritz Baltruweit mit Band auftreten, außerdem 
die Indie-Rockband „INDEED“ aus Celle, sowie 
das Musikkabarett „Duo Camillo“. Auch der neue 
Kirchenmusikdirektor Kai Schöneweiß stellt sich 
und die musikalische Arbeit im Kirchenkreis Cel-
le vor. Die Singmäuse der Stadtkirche sind dabei, 
sowie auch die Celler Stadtkantorei lädt zum 
Mitsingen ein. Die Kirchenband aus Wathlingen 
bietet ein offenes Singen, ein Sing along an. Und 
ab 20 Uhr kann mit den Allertalbuam in der Reit-
halle getanzt werden.
Der Kirchenkreis Celle freut sich auf ein großes 
Fest mit Gemeindemitgliedern aus jeder Him-
melsrichtung und lädt Sie alle herzlich dazu ein, 
mit uns diesen Tag zu gestalten und zu feiern.

Freut euch mit den Fröhlichen: 
Kirchenkreisfest 26 auf dem Landgestüt Celle
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Traditionell am 2. Wochenende im September veranstaltet die Deut-
sche Stiftung für Denkmalschutz den Tag des offenen Denkmals. Seit 
2023 nehmen wir mit unserer Gemeinde aktiv teil - mit kleineren und 
größeren Aktionen.

Klein aber fein ist unser diesjähriges Programm:

Hohnhorst
10:00 Uhr Öffnung der Kirche in Hohnhorst
11:00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden und Taufe
bis 14:00 Uhr bieten wir Besichtigungen vom Altar bis zur Glocke an, mit einer kleinen 
Dokumentation / Ausstellung zur durchgeführten Begasung.

Eldingen
17:00 Uhr Öffnung der Kirche in Eldingen
18:00 Uhr Bühnenstück von und mit Dobrin Stanis-
lawlow:
Dobrin Stanislawow (Musiker und Komponist) ent-
führt den Zuschauer in innere und äußere Welten 
mit improvisierten Bühnenwerken, den
vielschichtigen Möglichkeiten der Panflöte, des Did-
geridoos, mit der Ocean Drum und nicht zuletzt mit 
Obertongesang. Die Handlung und die Musik leben in 
 der Hauptsache von Improvisationen und sind in 
der selben Form nicht wiederholbar - also in diesem 
Sinne einmalig. Ein besonderes Erlebnis für Geist 
und Sinne. 

bis 19:30 Uhr bieten wir Besichtigungen vom Altar bis zum Turm an, mit einer kleinen 
Dokumentation / Ausstellung zur Neuverschalung des Turms.

Tag des offenen Denkmals 2026
13. September 2026

Dobrin Stanislawow
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In mir rumort es. Sorgen über die Zukunft unserer Gemeinde belasten mich, was kann 
ich tun? Wie werde ich meiner Aufgabe als Vorsitzender des Kirchenvorstandes gerecht?

Worum geht es: Zu wenige Mitglieder, zu wenig Geld, veraltetete und zu aufwendige 
Strukturen… Die Landeskirche Hannover (zu der wir gehören) hat einen riesigen Was-
serkopf an Verwaltung und muss sparen. In dieser Landeskirche Hannover gibt es über 
1.200 Gemeinden – über 1.200 Verwaltungseinheiten, viel zu wenig Pastoren, zu viele 
Gebäude (Kirchen, Gemeindehäuser, Pfarrhäuser) die es zu erhalten gilt. Als Ingenieur 
verstehe ich, dass man das zusammenfassen muss und wird - wie in der Landeskirche 
Braunschweig, da sind es nur noch 239 Großgemeinden.

Was ist so schlimm daran: Das Zusammenlegen geht nur über Fusionen oder „Enteig-
nungen“ – über kurz oder lang werden wir als Gemeinde den Status „Körperschaft des 
öffentlichen Rechts“ verlieren und damit die Hoheit und den Besitz über unsere Gebäu-
de und Ländereien. Wir gehen unter in einer Großgemeinde (was heute noch „Nachbar-
schaft“ genannt wird), werden abgewickelt und / oder verkommen zu Statisten, die nur 
noch eine Kaffeekasse verwalten. Bestimmen werden dann Bürokraten, die vermutlich 
nichtmal wissen, wo Eldingen-Hohnhorst auf der Landkarte liegt.
Die Erfahrungen in der Landeskirche Braunschweig sind NICHT durchweg positiv! Selbst 
die FAZ berichtete in langen Artikeln.

Was kann man tun: „Nicht viel“ ist noch optimistisch ausgedrückt. Wir haben als Kir-
chenvorstand bereits das Gespräch mit der Superintendentin gesucht. Die kam auch, 
hat sich extra Zeit genommen uns anzuhören. 
Aber sie hatte auch für alles eine (schnelle) Antwort. Im Prinzip hat sie uns aber nur das 
Köpfchen gestreichelt und ruhiggestellt. Zwischen den Zeilen war jedoch oben genann-
te Entwicklung eindeutig herauszuhören. Was will/kann sie schon anderes machen?
Auch die Möglichkeiten der Suptur sind beschränkt. Die Fakten und Zahlen kann sie 
auch nicht ändern!

Früher - so sagte Karl Valentin - früher war sogar die Zukunft besser!
Das Leben endet immer mit dem Tod und doch leben wir und stürzen uns nicht wie 
Lemminge in den Abgrund.
Ich schrieb es bereits im Artikel zur Begasung in Hohnhorst - triumphieren Sie mit uns 
in jedem Gottesdienst, jedem Event und jeder Unterstützung und gemeinsamer Aktion 
triumphieren wir über Sparpläne und Bürokratismus.
Noch leben wir als Gemeinde und die Strukturreform müssen wir meistern, wenn sie 
kommt - mit Gottes Hilfe, Amen!

Christoph Schwiercz

Was ich noch sagen wollte
Blick in die Zukunft - ich mag nicht hinschauen
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Wir und besonders Norgard Severloh laden herzlich zum
Seniorennachmittag ein - 2 Stunden Kaffee, Klatsch, Spiel, 

Spaß und Gesang - kommender Termin:

Donnerstag 11. Juni von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
bei Severloh´s in Metzingen 

Seniorennachmittage
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probt  jeden Dienstag
um     19:30 Uhr 
in der Grundschule Eldingen.

Unser Posaunenchor spielt zu 
Gottesdiensten, an Feier- und Eh-
rentagen, z.B. zu besonderen An-
lässen wie hier auf dem Foto zu 
sehen beim 90. Geburtstag von 
Gertrud Thiele
Einsteiger und Anfänger, auch 
ohne Instrument, sind gerne will-
kommen!
Kontakt: Friedrich Ehlers
(Tel.: 05148 / 1509)

Unser Posaunenchor

Workshop „Schöpfung“

am 30.05.2026 von 10:00 bis 16:00 Uhr in der „Arche Noah“ Lachendorf

Konfirmandentreffen in Beedenbostel

am 13.06.2026 von 09:00 bis 12:30 Uhr im Gemeindehaus Beedenbostel

Elternabend für Vorkonfirmanden

am 27.08.2026 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Beedenbostel

ein fester Termin für den weiteren Konfirmandenunterricht stand
zum Redaktionsschluss noch nicht fest.

Kontakt: Ramona Müller-Wendt
(Tel.: 0176 / 726 013 67)

Unsere Konfirmanden

übt jeden Mittwoch um 20:00 Uhr im SÖZ.   
Singen Sie mit uns!

Foto: Kantate 2026

Kontakt: Annegret Feike
(Tel.: 05148 / 1499)

Unser Vokalkreis
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Kirchengemeindebüro
Anne Tostmann
Bahnhofstraße 1
29351 Eldingen
Tel.: 05148 / 98 93 20
Fax: 05148 / 98 93 33

Öffnungszeiten 
Mi  09:30 – 12:00 Uhr
Fr  09:00 – 11:00 Uhr
Mail: kg.eldingen@evlka.de

Für Sie zu erreichen:

Der Gemeindebrief erscheint viermal im Jahr (Auflage: 1.100 Stk.). Herausgeber ist der Kirchen-
vorstand der ev.-luth. Kirchengemeinde Eldingen-Hohnhorst. Das Gemeindebriefteam besteht 
aus Anne Tostmann und Christoph Schwiercz sowie Ko-Redakteuren und Korrekturlesenden. Der 
Gemeindebrief wird im Verlagshaus Harms, Groß Oesingen gedruckt. Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe ist der 10. August 2026 für die Ausgabe 26.3 von September 26 bis November 26. 

Impressum

Pfarramt
Pastor Andreas Neumann
Mobil: 0170 / 774 98 04
Mail:  andreas.neumann@evlka.de
Seelsorge-Bezirk Eldingen-Hohnhorst

Küsterin Eldingen
Diane Thompson
Tel.:   05148 / 91 29 94 5
Mobil:  0152 / 36 225 909

Küster/-in Hohnhorst
Bärbel Ehlers
Tel.: 05145 / 31 87 894

Danke, dass wir nun weiterhin unsere 
Hohnhorster Kirche nutzen können!

Unser Spendenkonto 
Kontoinhaber:  Kirchenamt Celle
IBAN: DE38 2695 1311 0000 0024 10
Swift-BIC:  NOLADE 21 GFW
 Sparkasse Celle-Gifhorn-Wolfsburg
Verwendungszweck (wichtige Angabe!):  KG Eldingen-Hohnhorst

KV Vorsitzender 
Christoph Schwiercz
Tel.:  0174 / 477 21 80
christoph.schwiercz@evlka.de

Kirchenmusiker
Friedrich Ehlers
Tel.:  05148 / 15 09
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Juni
So. 07. 09:30 Uhr Hohnhorst  Gottesdienst A. Neumann
Fr.  12. 16:00 Uhr Eldingen   Gitarrenkonzert mit Sanel Redžić
So. 14. 11:00 Uhr Eldingen   Gottesdienst R. Müller-Wendt
           Aufführung Psalm 73 von Erna Becker-Ernst
Sa. 20. 16:00 Uhr Eldingen   Kindergottesdienst mit Taufe Team, A. Henheik
So. 21. 09:30 Uhr Eldingen   Gottesdienst mit Taufe   A. Neumann
Mi. 24. 19:00 Uhr Hohne    Jugendgottesdienst mit Konfis Eld.-Hohnh.
So. 28. 11:00 Uhr Ahnsbeck   Gottesdienst   K. Prüßing-Neumann
So. 28. 17:00 Uhr Eldingen   Orgelkonzert mit Prof. J. Großmann

Juli
Die Gottesdienste der Sommerkirche finden sie übersichtlich auf der Rückseite.
So. 05. 10:00 Uhr Hohne  Sommerkirche im Schwimmbad  K. Prüßing-Neumann
So. 12. 10:00 Uhr Lachendorf  Sommerkirche   J. Burgard
So. 19. 10:00 Uhr Ahnsbeck   Sommerkirche  A. Neumann
So. 26. 10:00 Uhr Eldingen   Sommerkirche   K. Prüßing-Neumann

August
So. 02.  10:00 Uhr Beedenbostel Sommerkirche R. Scheffler-Hitzegrad
So. 09. 10:00 Uhr Eschede   Sommerkirche D. Monegel
Sa. 15. 09:30 Uhr Eldingen   Gottesdienst zur Einschulung   R. Müller-Wendt
So. 16. 10:00 Uhr Hohnhorst  Sommerkirche A. Neumann
So. 23. 11:00 Uhr Beedenbostel Gottesdienst D. Monegel
So. 30. 09:30 Uhr Eldingen   GD zum Frauensonntag A. Lange, A. Neumann

September
So. 06. 09:30 Uhr Eldingen   Gottesdienst D. Monegel
So. 13. 11:00 Uhr Hohnhorst   Gottesdienst am Tag des offenen Denkmals,   
           Vorstellung der Konfirmanden,
            Taufe   A. Neumann
So. 13. 17:00 Uhr Eldingen   Orgelkonzert mit Ewald Grossmann
So. 20. 11:00 Uhr Ahnsbeck   Pizzagottesdienst K. Prüßing-Neumann
So. 27. 09:30 Uhr Eldingen   Jubelkonfirmationen   A. Neumann

Während der Gottesdienste in Eldingen ist das Gemeindehaus mit den Sanitäranlagen geöffnet.

Gottesdienste in Eldingen und Hohnhorst
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